
Die Gemeinde feiert Fastnacht unter dem Motto:

„Es kracht so richtig in unserm Bau,
am Schillerplatz ruft man Hallau“

am Donnerstag, 08. Februar,
ab 14:11 Uhr

Ein buntes Programm ist für unsere Gäste zusammengestellt worden. Närri
sche Büttenreden, flotte Musik zum Mitschunkeln und Mitsingen und sicher 
den einen oder anderen Witz gibt es zu hören und zu bestaunen. Hochran
gige Persönlichkeiten des Offenbacher Karnevals haben wieder ihren Be
such angesagt und flotte Tänzerinnen werden über das Parkett wirbeln. Und 
auch ansonsten haben sich einige Überraschungsgäste angekündigt. Be
such erwarten wir wieder aus Mannheim, Ludwigshafen und dieses Mal auch 
aus Frankfurt.

Sicher wird es ein buntes Programm aus Altbekanntem und auch dem  einen 
oder anderen Neuen geben. Lassen Sie sich also anstecken durch gute 
Stimmung, Frohsinn, Spaß und Unterhaltung und genießen Sie einige Stun
den fröhlichen Treibens im Gemeindesaal.
Für die musikalische Untermalung konnte „Michael“ gewonnen werden.

Damit wir ein wenig planen können, bitten wir Sie, sich zu diesem närrischen 
Treiben bei uns im Gemeindebüro anzumelden. Gerne können Sie auch 
Gäste mitbringen. Tel. 069 / 800 806 0.
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Sonntag, 25. Februar, ab 11:00 Uhr 
Frei-religiöse Gemeinde Offenbach, Schillerplatz 1 

Carpe diem – unser Gemeindetag
Frankfurt und Offenbach kommen zusammen

Das ist etwas Neues – ein Gemeindetag! Wie in der letzten Morgenröte 
(4/2017) und im Mitteilungsblatt der Unitarischen Freien Religionsge
meinde Frankfurt (6/2017) angekündigt, wollen wir einen gemeinde
übergreifenden Tag am Schillerplatz verbringen. Am Ende wollen wir 
mit einer gemeinsam gestalteten Feierstunde zum Thema „Carpe 
diem“ um 16:00 Uhr den Tag ausklingen lassen. Dafür bieten wir an 
diesem Tag (zunächst) drei Gruppen an:

1.  Feierstundengestaltung – aktive Mitarbeit an Beiträgen und Form 
der Feierstunde

2. Für das leibliche Wohl – Kochen für das gemeinsame Mittagessen
3. Spiele und Plaudern – Dart, Tischkicker und vieles anderes

Eingeladen sind alle Mitglieder von jung bis alt, deren Familien und 
Freunde aus Frankfurt und Offenbach. Bei Interesse an weiteren 
 Angeboten dürfen Sie und Du gerne die Initiative ergreifen. Wir wür 
den Sie und Dich bitten, sich für diesen Tag in der Freireligiösen 
 Gemeinde Offenbach im Gemeindeamt unter Tel.: 069 / 800 806 0 oder 
info@freireligioeseoffenbach.de bis Montag, 19.02., anzumelden.

ALTENTAGESSTÄTTE SCHILLERPLATZ - SENIORENKREIS
Do. 08.02., 14:11 Uhr: Fastnacht am Schillerplatz, siehe Seite 1
Do. 22.02., 14:30 Uhr: Seniorencafé: „Fitness für‘s Gehirn“ (Chr. Friedrich)
Di. 27.02., 14:30 Uhr: Bewegungsübungen mit Musik

DIE GEMEINDE TRIFFT SICH...
... zu ihrem traditionellen „Heringsessen“ am Aschermittwoch, 14.02., um 
18:00 Uhr. Zur entsprechenden Vorbereitung des Treffens ist die Anmeldung 
im Gemeindeamt erforderlich; Tel. 069 / 800 806 0. Um eine Spende wird 
gebeten.

BRIDGE RUNDE
Die Gruppe trifft sich am Donnerstag, dem 22.02., ab 15:00 Uhr, zu ihrer 
nächsten Spielrunde im Jugendheim der Gemeinde.

GEMEINDEVORSTAND
Mi.,  21.02.,   19:30 Uhr:   Besprechung
Mo., 26.02.,   18:30 Uhr:   Besprechung mit den Mitarbeiter*innen der Kita
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AMTSHANDLUNGEN vom 16. November 2017 bis 12. Januar 2018
Bestattung: Oskar Scherf (81 J.) 
  sowie Günther Eckert (83 J.), in Amtshilfe

FREI-RELIGIÖSER RELIGIONSUNTERRICHT
Das nächste Unterrichtsseminar findet am Samstag, dem 24. Februar, von 
10:00 bis 16.00 Uhr, im Gemeindezentrum statt. Alle Schülerinnen und Schü 
ler bringen bitte ihre neuen Stundenpläne zwecks Terminfindung mit! Bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt, Tel.: 069 / 800 806 0.

JUGEND IST UNTERWEGS BEIM OFFENEN TREFF
Diesmal treffen wir uns in Mannheim am Samstag, 24.02., zum Bowling- 
und Billardspielen, wie immer mit Möglichkeit in den Jugendräumen der 
gastgebenden Gemeinde zu übernachten. Kostenbeteiligung: 5, €, wir bit
ten um verbindliche Anmeldung bis zum 18.2. im Jugendforum, telefonisch 
oder per Mail. 

JULEICA-AUSBILDUNG
Die Bausteine „Erste Hilfe am KindGrundausbildung“ und „PR – wie mach 
ich das?“ der JULEICA-Ausbildung finden vom 02. bis 04.02. am Schiller
platz statt. Kurzfristige Anmeldung noch möglich. Infos bei Chr. Friedrich.

SOMMERFERIENFREIZEIT KINDER UND JUGENDLICHE
Unsere diesjährige Sommerfreizeit führt vom 26.07. bis 04.08. unter dem 
Motto „Alpenglühen“ ins malerische Pitztal nach Österreich. Der Flyer mit dem 
Anmeldeformular ist ab sofort im Gemeindebüro oder im Forum erhältlich. 
Die Reise wird inkl. Fahrt, Unterkunft, Verpflegung und Aktivitäten 450, € 
kosten. Zuschüsse sind nach Absprache möglich. Da es diesmal nur 35 Plät
ze gibt, empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung. Infos unter www.forum
fjh.de und bei Frau Christiane Friedrich, Tel. 069 / 800 806 14.

BESUCHS- UND BEGLEITDIENST
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, 08.02., um 11:00 Uhr am 
Schillerplatz 1 in Offenbach statt. Wir wollen uns austauschen, weitere Tref
fen im Jahr 2018 und die Fortbildungen planen.

SOZIALBERATUNG – ALLES, WAS RECHT IST 
Urlaubsanspruch verfällt bei Mutterschutz und Elternzeit nicht: Arbeit
nehmerinnen haben auch den vollen Urlaubsanspruch, wenn sie in den Mut
terschutz gehen (6 Wochen vor bis 8 Wochen nach der Geburt). Mutter
schutz wird als Urlaubsanspruch mitgezählt. Dies gilt nicht für die Elternzeit, 
hier kann der Arbeitgeber den Jahresurlaub für jeden vollen Monat um ein 
Zwölftel kürzen. Auch verfällt der nicht genommene Urlaub wegen Mutter
schutzes. In der Elternzeit hingegen verfällt er nicht zum Jahresende, son
dern kann noch nach der Elternzeit genommen werden.
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Am 14. Januar 2018 verstarb die langjährige Vorsitzende der FrauenAr
beitsgemeinschaft des Bundes Freireligiöser Gemeinden Deutschlands 
(BFGD)

Ursula Kuntz
nach langer, schwerer Krankheit.

In Ludwigshafen engagierte sich Ursula Kuntz schon in den 60er Jahren 
in der Jugendarbeit. Später wurden Frauenthemen für sie ein zentrales 
Anliegen. Als Vorsitzende des Freireligiösen Wohlfahrtsverbandes Pfalz, 
Kuratoriumsmitglied in der Stiftung der Pfälzer Freireligiösen, Mitglied im 
Gemeinderat Ludwigshafen und Vorstandsmitglied im Landesvorstand 
setzte sie sich für Menschen ein.

Seit Jahrzehnten bereicherte sie die BFGDFrauenseminare mit ihren 
Beiträgen und war als Vorsitzende der BFGDFrauenAG von 2009 bis 
2017 für diese verantwortlich.

Der BFGD und die Freireligiöse Bewegung trauern mit ihrer Familie um 
unsere engagierte Freundin.

Siegward Dittmann
Präsident


